
Wer veranstaltet den Universitätskurs?

Dipl Geogr Ulrike Gamm
Unternehmensberaterin mit Schwer-
punkt Familienunternehmen, Media-
torin, Mit-Gründerin der Konfliktkultur
– Kulturkonflikt OEG, a. o. Mitglied der
Fakultät für Interdisziplinäre Forschung

und Fortbildung (Klagenfurt – Graz – Wien) der Uni-
versität Klagenfurt (IFF). Lehraufträge (u. a. Universität
Wien, Fachhochschule Bern) zur Wirtschaftsmedia-
tion, Forschungsarbeiten zu Wirtschaftsmediation für
Klein- und Mittelunternehmen in Österreich

Dipl. Soz.wiss Torsten Groth
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Wit-
tener Institut für Familienunternehmen
der Universität Witten/Herdecke sowie
Trainer, systemischer Berater und Pro-
jektleiter am Management Zentrum

Witten (MZW). Zahlreiche Veröffentlichungen zu den
Besonderheiten von Familienunternehmen, zuletzt:
Erfolgsmuster langlebiger Familienunternehmen. Wit-
tener Diskussionspapier Sonderheft 2, 2004 (mit F. B.
Simon u. R. Wimmer); Mehr-Generationen-Familienun-
ternehmen. Erfolgsgeheimnisse von Oetker, Merck,
Haniel u. a. (mit F. B. Simon u. R. Wimmer), Familienun-
ternehmen. Erfolgsstrategien zur Unternehmenssiche-
rung. (mit S. Scherer, M. Blanc, H. Kormann, R. Wimmer)

Mag. Joana Krizanits
Studium der Psychologie in Straßburg,
Liverpool und Wien. Langjährige Tätig-
keit in Fach- und Führungsrollen in
Unternehmen aus unterschiedlichen
Branchen. Systemische Organisations-

beraterin und Coach mit den Schwerpunkten Unterneh-
mensentwicklung, Corporate Entrepreneurship, Stra-
tegiearbeit, Veränderungen der Unternehmenskultur,
Bereichs- und Teamentwicklungen, Konfliktintervention
und komplexe Entscheidungsprozesse, internationale
Führungskräfteentwicklung und Beraterausbildung.
Lehrbeauftragte an Fachhochschulstudiengängen. 

DI Mag. Dr. Mario Patera
Leiter des Arbeitsbereiches Interkul-
turelle Sozialkompetenz der Fakultät
für Interdisziplinäre Forschung und
Fortbildung (Klagenfurt – Graz –
Wien) der Universität Klagenfurt

(IFF). Co-Mediator für Familien- und Wirtschaftsme-
diation, Psychotherapeut, Coach. Univ. Lektor für
Mediation an den Universitäten Wien, Graz und Kla-
genfurt, der WU Wien, sowie der TU Wien und TU
Graz; Dozent an der Fachhochschule Bern (CH). Pro-
jektleiter in mehreren aktuellen Forschungsprojekten
zum Thema Wirtschaftsmediation, zuletzt „Wirt-
schaftsmediation für Klein- und Mittelunternehmen
in Österreich“.

Dr. Christof Schmitz
Studium der Betriebswirtschaft, der
Soziologie und der Politologie. Grün-
der von „Corporate Pragmatics“.
Mitglied der Geschäftsleitung Col-
lege-M (College für Management im
Gesundheitswesen). Arbeitsschwerpunkte: Change
Management, Knowledge Management, Manage-
ment Development. Dozent in Weiterbildungs-
programmen der Universität Zürich und PEF, Privatuni-
versität für Management (Wien). Kooperationspartner
von IEF Zürich, Train, Wien und MCV Dornbirn.

Dr. Manfred Schwarz
Studium der Rechtswissenschaften.
Gesellschafter der ROYAL Wirt-
schaftsprüfung & Steuerberatung
GmbH, Partner des Beraternetzwer-
kes Moore Stephens Austria, seit 18
Jahren selbständig als Steuerberater und Wirt-
schaftsprüfer, davon seit zwei Jahren tätig als zerti-
fizierter Wirtschaftsmediator. Tätigkeitsschwerpunkte:
Beratung von Familienunternehmen, freien Berufen
und NGO, Mitherausgeber des „Handbuches des
österreichischen Familienunternehmens“, Fachvor-
tragender.

Bernhard Vierling
Studium der Kulturarbeit an der
Hochschule der Künste Berlin; NLP-
Lehrtrainer (DVNLP), Prozessmodera-
tion, Mediator (BM), u. a. Mitglied
im Bundesverband Bildender Künst-
ler. Meditation und Schwertkampf seit mehr als 20
Jahren. Inhaber der Firma consulting.art & friends in
der weltweit visionäre Changemanagement-Projekte
in Unternehmen, Institutionen und Politik durchge-
führt werden.
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� Fakultät für Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung der Universität Klagenfurt
(IFF), Wien, Programmbereich Interkulturelle Sozialkompetenz in Zusammenarbeit mit 

� Konfliktkultur – Kulturkonflikt Patera & Gamm OEG, Wien

In den Modulen werden Sie jeweils zwei ReferentInnen aus dem Kernteam des Universitätskurses
begleiten. Zusätzlich werden je nach Themenschwerpunkte weitere Resource Persons (Fachex-
perten, Praktiker, VertreterInnen aus Familienunternehmen, Banken, Querdenker …) eingeladen.




